
Erfolge bei der Mathe-Olympiade  
 
Nach zwei Jahren Corona-Pause fand Mitte November die 
Regionalrunde der Mathematik-Olympiade endlich wieder 
zentral an der Europa-Universität Flensburg statt, und die 
Grundschule Langballig war wieder mit drei Teams vertreten. 
Bei der Mathe-Olympiade treten Grundschüler in Teams gegen 
Teams anderer Schulen an, um in einem Wettbewerb 
anspruchsvolle, mathematische Knobelaufgaben zu lösen. 
Für die Grundschule Langballig hatten sich Tjamme und Keke 
(Jahrgang 3), Alexa und Leni (Jahrgang 4) und Lasse und Mads (ebenfalls Jahrgang 4 
qualifiziert) bei der Schulrunde Ende Oktober qualifiziert und fieberten dem großen Ereignis 
entgegen. 
Gut vorbereitet durch die wöchentlich stattfindende „Mathe-Profi-AG“ absolvierten die 
Teams nach der Begrüßung die zweistündige Klausur. Anschließend wurden die Klausuren 
durch das Team der Mathe-Olympiade korrigiert. Die Kinder überbrückten die Wartezeit mit 
einem „Pizza-Imbiss“ und bekamen im Hörsaal einen Film gezeigt. 
Anschließend kam es zur Siegerehrung im Audimax, bei der auch viele Eltern anwesend 
waren. Unter großem Applaus konnten Lasse und Mads einen dritten Preis erreichen, Leni 
und Alexa sogar einen zweiten Preis. Tjamme und Keke bekamen ebenfalls einen zweiten 
Preis und konnten sich damit sogar für die Landesrunde qualifizieren, die im kommenden 
Frühjahr in Kiel stattfinden wird. Allen drei Teams gratulieren wir ganz herzlich, ihr habt eine 
tolle Leistung gezeigt! 

 
 
 


